
beider Delegationen, daß die weitreichenden Vorschläge, die der Generalsekre­
tär des Zentralkomitees der KPdSU und Vorsitzende des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der UdSSR, L. I. Breshnew, in jüngster Zeit dargelegt hat, 
eine konstruktive Grundlage für die Vereinbarung praktischer Maßnahmen 
sind, die der Rüstungsbegrenzung und Abrüstung dienen. Die DDR und die 
UVR werden ihr abgestimmtes Vorgehen für die Verwirklichung der konstruk­
tiven Friedenspolitik fortsetzen und erklären erneut ihre Bereitschaft, mit allen 
Kräften zusammenzuarbeiten, die an der Erhaltung des Friedens und der Ab­
wendung der Gefahr eines nuklearen Weltbrandes interessiert sind.

Das Politbüro und der Ministerrat würdigten die eindrucksvollen Erfolge 
beim sozialistischen Aufbau in der Ungarischen Volksrepublik, die sich als 
stabiler, sozialistischer Staat weltweit großer Achtung erfreut. Sie hoben die 
feste Überzeugung hervor, daß von dem Treffen neue wichtige Impulse für die 
weitere Ausgestaltung der Beziehungen zwischen beiden Parteien, Staaten und 
Völkern für die 80er Jahre ausgehen.

Beschluß vom 12. Juni 1982

Grußadresse an den X. Kongreß des Kulturbundes der DDR

Liebe Freunde und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands über­

mittelt Ihnen, den Delegierten und Gästen des X. Kongresses des Kulturbundes 
der DDR, die herzlichsten Grüße.

Der Kulturbund der DDR nimmt als umfassende Massenorganisation kultu­
rell tätiger und interessierter Bürger einen wichtigen Platz im gesellschaftlichen 
Leben unseres Landes ein.

Bei der Verwirklichung der Beschlüsse des X. Parteitages der SED vollbringen 
die Mitglieder des Kulturbundes vielfältige Leistungen. Mit ihrem verantwor­
tungsbewußten Handeln bekennen sie sich zur Friedenspolitik unseres Staates, 
zu seiner allseitigen Stärkung und zum sicheren Schutz der revolutionären Er­
rungenschaften. Große Verdienste hat sich der Kulturbund um die Entwicklung 
und ständige Festigung des unzerstörbaren Bündnisses zwischen der Arbeiter­
klasse und der Intelligenz erworben.

Bei der weiteren Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft in 
der DDR wachsen die Anforderungen an Einsatzbereitschaft und Leistungsver­
mögen aller Angehörigen der Intelligenz. Der Kulturbund bietet viele Möglich­
keiten zum Gespräch über die geistigen Fragen unserer Zeit und den interdis­
ziplinären Gedankenaustausch. Auch künftig wird dies dazu beitragen.
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